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Index

E3R E19103000

10/07 Verwaltungsgerichtshof

19/05 Menschenrechte

41/02 Asylrecht

41/02 Passrecht Fremdenrecht

Norm

32003R0343 Dublin-II;

AsylG 2005 §10;

FrPolG 2005 §76 Abs1;

MRK Art3;

VwGG §42 Abs2 Z1;

1. AsylG 2005 § 10 heute

2. AsylG 2005 § 10 gültig von 01.11.2017 bis 31.10.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 84/2017

3. AsylG 2005 § 10 gültig ab 01.11.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 145/2017

4. AsylG 2005 § 10 gültig von 01.01.2014 bis 31.10.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 68/2013

5. AsylG 2005 § 10 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/2012

6. AsylG 2005 § 10 gültig von 01.07.2011 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 38/2011

7. AsylG 2005 § 10 gültig von 01.01.2010 bis 30.06.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 122/2009

8. AsylG 2005 § 10 gültig von 01.04.2009 bis 31.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 29/2009

9. AsylG 2005 § 10 gültig von 09.11.2007 bis 31.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 75/2007

10. AsylG 2005 § 10 gültig von 01.01.2006 bis 08.11.2007

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 2011/21/0154

Rechtssatz

Art. 3 MRK wird verletzt, wenn bei der Rücküberstellung eines Asylwerbers von Belgien nach Griechenland zur

Durchführung des Asylverfahrens keine Garantie für eine ernsthafte Untersuchung seines Asylantrages durch die
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griechischen Behörden eingeholt wird bzw. eine ausreichende Versorgung des Asylwerbers in Griechenland nicht

gegeben erscheint (vgl. Entscheidung der Großen Kammer des EGMR 21. Jänner 2011, Fall MSS gegen Belgien und

Griechenland, Appl. 30696/09); VfGH E 28. Juni 2011, B 4/11, VfSlg. 19424). Kommt eine Abschiebung des Fremden nach

Griechenland nicht mehr in Betracht - und sei es auch nur deshalb, weil Österreich im Gefolge des EGMR-Urteils

"Dublin-Abschiebungen" nach Griechenland (bloß) faktisch nicht mehr durchführt -, so fehlt es an dem die

Schubhaftverhängung rechtfertigenden Zweck (Sicherung der Abschiebung). Der Schubhaftbescheid und die darauf

gegründete Anhaltung in Schubhaft sind dann rechtswidrig.Artikel 3, MRK wird verletzt, wenn bei der Rücküberstellung

eines Asylwerbers von Belgien nach Griechenland zur Durchführung des Asylverfahrens keine Garantie für eine

ernsthafte Untersuchung seines Asylantrages durch die griechischen Behörden eingeholt wird bzw. eine ausreichende

Versorgung des Asylwerbers in Griechenland nicht gegeben erscheint vergleiche Entscheidung der Großen Kammer

des EGMR 21. Jänner 2011, Fall MSS gegen Belgien und Griechenland, Appl. 30696/09); VfGH E 28. Juni 2011, B 4/11,

VfSlg. 19424). Kommt eine Abschiebung des Fremden nach Griechenland nicht mehr in Betracht - und sei es auch nur

deshalb, weil Österreich im Gefolge des EGMR-Urteils "Dublin-Abschiebungen" nach Griechenland (bloß) faktisch nicht

mehr durchführt -, so fehlt es an dem die Schubhaftverhängung rechtfertigenden Zweck (Sicherung der Abschiebung).

Der Schubhaftbescheid und die darauf gegründete Anhaltung in Schubhaft sind dann rechtswidrig.
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